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Eindrücke aus den Projekten von Valmz4Shelter in Valašské Meziříčí (Valmez).    
 
 

 
 
Unsere zwei wichtigsten Stützen: Galina Kubalska (Koordinatorin, links) und Anna Havrilenko 
(Psychologin), beide 42 Jahre alt. Sowohl die Stadt als auch wir vom Verein Valmez4Shelter 
haben sie zu je 50 Prozent angestellt. 



	 	 Seite	2	von	8	

 
 
Anna Havrilenko übt dreimal die Woche mit 20 Kindern traditionelle und moderne Tänze ein, 
welche die Gruppe dann bei verschiedenen Gelegenheiten aufführt (hier zusammen mit Jana 
und Marek Irglovi, Projektbetreuer:innen in Valmez, am 12. März an einem Fest). 
 

 
 
Mit diesem Plakat, das auch als Hinweis in den entsprechenden Facebook-Gruppen genutzt 
wird, macht die Tanzgruppe auf sich aufmerksam und sucht weitere Kinder, die mitmachen. 
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Kindergärtnerin Katarina Osokina (44) betreut im Kindergarten «Domeček» zwölf Kinder 
zwischen zwei und sechs Jahren. Bei Krankheit und Engpässen springen Galina und Anna 
ein. Aktuell sind wir daran, eine zweite Betreuungsperson einzustellen, um Katarina zu 
entlasten und so die Betreuung zu verbessern. 
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Um 9 Uhr gibt es für die Kindergartenkinder – wie in der Ukraine üblich – eine Suppe, am 
Mittag ein einfaches Essen. Von 13 bis 15 Uhr ist Ruhepause: Jedes Kind hat eine eigene 
Matratze, wobei die Eltern das Bettzeug der Kinder am Freitag mitnehmen und am Montag 
wieder in gewaschenem Zustand bringen. 
 
Die Zubereitung übernimmt eine Ukrainerin, die das Essen fertig gekocht von daheim 
mitbringt. Pro Tag kommt die Verpflegung für ein Kind auf umgerechnet bloss 1.50 Franken 
zu stehen, inklusive Einkauf der Lebensmittel. Das ist selbst für tschechische Verhältnisse 
sehr günstig. Diese Kosten bezahlen die Eltern. 
 
Im Kindergarten «Domeček» stehen neben dem Zimmer selbst ein Raum mit grösseren 
Spielgeräten zur Verfügung. Gegessen wird im Esssaal, zudem geht Katarina mit den 
Kindern regelmässig ins Freie spielen. 
 
«Domeček» bedeutet auf Tschechisch «Häuschen», wobei das Gebäude ganz und gar nicht 
klein ist: Es handelt sich um ein früheres Schulhaus, das vor etwa 20 Jahren umgenutzt 
wurde, weil damals die Zahl schulpflichtiger Schüler:innen stark rückläufig war. Seither haben 
sich verschiedene Vereine darin einquartiert. Zum Glück hatte es im Frühling 2022 noch 
immer leere Räume, weshalb die Stadt dem Kindergarten Gastrecht bot. Ausserdem kann 
unsere Psychologin Anna Havrilenko ebenfalls im «Domeček» ein Zimmer beziehen, das wir 
aktuell aber noch einrichten müssen. Hier wird sie Erwachsene psychologisch betreuen. Für 
Gespräche mit Kindern geht sie üblicherweise direkt zur entsprechenden Schule. 
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Ähnlich wie der bestehende Kindergarten «Domeček» soll im Juli der Kindergarten 
«Masaryk» in Betrieb gehen. Noch müssen zwei Umbauten vorgenommen werden, bevor 
zwölf Kinder im Vorschulalter ganztags betreut werden können: Eine Zwischenwand muss 
entfernt und ein separater Eingang durch die Aussenmauer erstellt werden, damit die Kinder 
und ihre Eltern unabhängig von den Schüler:innen in den Kindergarten gelangen können. 
Valmez4Shelter übernimmt die Kosten für Umbau, Einrichtung und Entlöhnung von zwei 
Betreuerinnen.  
 
Auf dem Bild: Marek Irgl (Valmez4Shelter, links) und Jiri Buksa, Leiter der Primarschule 
«Masaryk», wo der neue Kindergarten untergebracht ist. 
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Anfang 2023 kaufte Valmez4Shelter acht Paar Schlittschuhe. Die Kinder konnten die 
Sportgeräte kostenlos ausleihen. Die Schlittschuhe bleiben im Besitz des Vereins, werden 
eingelagert und in der nächsten Saison wieder verwendet. 
 

 
 
Nach demselben Prinzip funktioniert seit April der Veloverleih: Valmez4Shelter finanzierte 
vier der insgesamt 15 Velos. Das örtliche Velogeschäft bot die Zweiräder mit Rabatt an und 
erledigt kleinere Reparaturen kostenlos. 
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Der Kontakt zu den Behörden und anderen in der Unterstützung der ukrainischen Flüchtlinge 
engagierten Organisationen ist wichtig. So können Doppelspurigkeiten vermieden und die 
knappen Mittel gebündelt werden. Am 6. April kam es zwischen dem Bürgermeister von 
Valmez, Robert Stržínek, und einer Delegation von Valmez4Shelter zu einem Treffen.  
 
V.l.n.r.: Pieter Poldervaart (V4S), Marek Irgl (V4S), Robert Stržínek (Bürgermeister), Susanne 
Kress (V4S), Jana Irglova (V4S). 
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Ein Artikel in der örtlichen Zeitschrift Obelsik, die Marek Irgl herausgibt, thematisiert unseren 
Besuch in Valmez und die Arbeit von Valmez4Shelter. 
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